
 

 

 

 

 

  

                                                                                                                                                                                        

 

 

Seminar: Gender Equality im Völkerrecht und in der EU mit dem Schwer-

punkt auf die CEDAW-Konvention 

Prof. Dr.h.c. Christa Randzio-Plath Wintersemester 2018/2019 

 
Inhalt:  

Gender Equality im Europa- und Völkerrecht umfasst alte, neue Themen zu Emanzipation, 

Gleichberechtigung und Gleichstellung, die in der politischen, aber auch juristischen Rele-

vanz deutlich an Boden gewonnen haben. Es geht um FrauenMenschenrechte. 
Das Seminar bildet in einer Gender-Themen-Konzentration die Relevanz von Völker- und 

Europarecht in den Bereichen Krieg und Frieden, Gewalt, Antidiskriminierungsrecht, Macht 

und Governance, Wirtschafts- und Arbeitswelt ab. Hervorgehoben wird die Bedeutung der 

Frauenrechtskonvention CEDAW.  

Lernziel: 

Diese Veranstaltung fokussiert zum einen auf völkerrechtlich wirksame Instrumente wie die 

Konvention gegen jegliche Diskriminierung der Frau (CEDAW) und betrachtet die Europäi-

sche Union als Werte- und Rechtsgemeinschaft anhand der Vertragsbestimmungen, der eu-

ropäischen Rechtsprechung und europäischen Programme. Die Teilnehmer und Teilnehme-

rinnen werden am Ende des Kurses die Institutionen und Instrumente europäischer Gleich-

stellungspolitik in Bezug auf Antidiskriminierung, Geschlechtergerechtigkeit und Gleichstel-

lung auf ihre Umsetzung hin beurteilen können. Des Weiteren werden nationale Antidiskri-

minierungs- und Gleichstellungsgesetzgebungen verglichen, um sie in ihrer Effektivität und 

Praktikabilität zu bewerten.  

Ablauf: 

Das Seminar wird während des Semesters am Mittwoch am 17. Oktober 2018 von 16-20 Uhr 

mit einer Einführung starten. Dann erfolgen zwei Blöcke am 9. und 10. sowie am 16. und 17 

November jeweils von 10- 16 Uhr. Seminarscheine, die laut § 3 der Promotionsordnung 

Hamburgs Zulassungsvoraussetzung für eine Promotion sind, können durch eine Hausarbeit 

(ca. 20 Seiten) oder durch ein 15-minütiges Referat und Verschriftlichung (ca. 7 Seiten) er-

worben werden. Die Referate sollen fortlaufend während der Kurstermine ab dem zweiten 

Termin, zu den jeweiligen Themenschwerpunkten stattfinden. Hierbei sollen die Themen 

nach einer jeweiligen Einführung durch die Dozentin in Kurzreferaten (15 Minuten) vorge-

tragen und diskutiert werden. Vorschläge für die Kurzreferate nach Seminartagen geordnet 

sind unter „Material“ aufgeführt. 

Anmeldung: STiNE -> Studium -> Anmeldung zu Veranstaltungen -> Schwerpunktbe-

reichsstudium -> SPD X -> Zusatzangebot -> Seminar: Gender Equality im Völkerrecht und 

in der EU mit dem Schwerpunkt auf die CEDAW-Konvention -> Anmelden 
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